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Konjunktiv II (Grundlegende Info)
�Konjunktiv II – сослагательное наклонение.

�Konjunktiv II drückt die Irrealität aus.

�Konjunktiv II – das sind die präteritalen
Zeitformen. Dazu gehören: Präteritum,
Plusquamperfekt.

� Es gibt auch die Form Konditionalis
(würdeform).



Konjunktiv II (Grundlegende Info)
�Für die Gegenwart verwendet man im

Konjunktiv II Präteritum oder Konditionalis.

�Die selben Konstruktionen werden für die
Zukunft benutzt.

�Für die Vergangenheit wird Plusquamperfekt
benutzt.



Konjunktiv II (Bildung)

�Präteritum bei schwachen Verben wird genauso
gebildet wie Präteritum Indikativ.

z.B. erklären; er erklärt – er erklärte (KII)
lachen; du lachst – du lachtest (KII)



Konjunktiv II (Bildung)
�Präteritum bei starken Verben wird von der

zweiten Form mit Umlaut (wenn es
möglich ist), mit dem Suffix -e- und mit
der entsprechenden präteritalen Endung
gebildet.

z.B. bringen; wir bringen – wir brächten (KII)
geben; ihr gebt – ihr gäbet (KII)



Konjunktiv II (Ausnahmen)

1. Modalverben wollen, sollen bekommen 
keinen Umlaut

2. Verben rennen, nennen, kennen, 
brennen, verbrennen bekommen im 
Stamm den Vokal -e-

3. Verben stehen, sterben, helfen, 
verderben bekommen sowohl -ä-, als 
auch -ü- (hälfen, hülfen)



Konjunktiv II (Konditionalis)
� Konditionalis ist eine Ersatzform für Präteritum. Es
wird besonders dann genutzt, wenn wir es mit einem
schwachenVerb zu tun haben.

� Konditionalis mit vom Hilfsverb „werden“ im
Präteritum Konjunktiv und vom Infinitiv des
Hauptverbs gebildet.
z.B. würde kaufen
� Im Konditionalis werden die Modalverben und die
Hilfsverben nicht verwendet!



Konjunktiv II (Bemerkungen)
� Plusquamperfekt drückt die Vergangenheit aus

und wird mit den Hilfsverben „sein“ und
„haben“ im Präteritum Konjunktiv und dem
Partizip II des Hauptverbs gebildet.

� z.B. hätte gegessen, wäre gefahren



Konjunktiv II (Bemerkungen)
� Die irrealen Wunschsätze beginnt man entweder mit der

Konjunktion „wenn“ oder mit der konjugierten Form
des Prädikats.

� z.B. Wenn der Bus damals rechtzeitig gekommen wäre,
hätten wir unseren Zug erreicht.

ODER 

Wäre der Bus damals rechtzeitig gekommen, hätten wir
unseren Zug erreicht.


